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Kindergartenbedarfsplanung 
Grundannahmen

Anmeldequoten
Anmeldequoten entsprechen dem Vorjahr (max. 100 %)

* Nachfragesteigerung um 2% bis max. 50% 1-Jährige und max. 90% 2-Jährige

Bevölkerung
Bevölkerung Kinder Einwohnermeldeamt Stand 31.07.2021

Bevölkerung Frauen Einwohnermeldeamt Stand 31.12.2020

Wanderungsauswirkungen Ø Wanderungssalden 2018 bis 2020; für Ortskern Nottuln ab 2023 
um ¼ erhöhte Wanderungssalden zu Grunde gelegt

Geburtenwahrscheinlichkeit Ø Geburten 2015 bis 2020 je 1000 Frauen im Kreis COE

Anmeldequote Nottuln Appelhülsen Darup Schapdetten

Unter 1-Jährige 5,45 % 2,03 % 4,26 % 0,00 %

1-Jährige 45,97 %* 50,00 %* 52,00 % 83,33 %

2-Jährige 85,75 %* 82,00 % 90,00 % 95,00 %

3- bis 6-Jährige 97,18 % 100,00 % 94,59 % 100,00 %



Kindergartenbedarfsplanung
Bevölkerungsprognose Nottuln-Ortskern



Kindergartenbedarfsplanung
Prognose Platzbedarf Nottuln-Ortskern



Kindergartenbedarfsplanung
Bedarfsprognose 2022/23 bis 2026/27

U3/Ü3 Gruppen

Ausbaustand vor. Bedarf Differenz Ausbaustand vor. Bedarf Differenz Differenz

2022/23 158 171 -13 354 377 -23 -2,3

2023/24 158 172 -14 354 384 -30 -2,8

2024/25 158 179 -21 354 384 -30 -3,5

2025/26 158 181 -23 354 400 -46 -4,4

2026/27 158 182 -24 354 396 -42 -4,3

Nottuln-Ortskern U3-Pätze Ü3-Plätze

Für 2022/23 wird ein zusätzlicher Bedarf von 2 Gruppen erwartet,
der in nachfolgenden Jahren voraussichtlich auf 4 Gruppen anwächst.
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Bevölkerungsprognose Nottuln-Appelhülsen
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Prognose Platzbedarf OT Appelhülsen



Kindergartenbedarfsplanung
Bedarfsprognose 2022/23 bis 2026/27

Für 2022/23 wird ein vorübergehender zusätzlicher Bedarf von 0,6 Gruppen erwartet, 
der sich in nachfolgenden Jahren wieder reduziert. 

U3/Ü3 Gruppen

Ausbaustand vor. Bedarf Differenz Ausbaustand vor. Bedarf Differenz Differenz

2022/23 73 77 -4 152 157 -5 -0,6

2023/24 73 72 1 152 164 -12 -0,4

2024/25 73 68 5 152 168 -16 -0,2
2025/26 73 67 6 152 157 -5 0,4

2026/27 73 68 5 152 149 3 0,6

Appelhülsen U3-Pätze Ü3-Plätze
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Bevölkerungsprognose Nottuln-Darup
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Prognose Platzbedarf OT Darup
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Bedarfsprognose 2022/23 bis 2026/27

2022/23 kann der erwartete Bedarf voraussichtlich nur durch leichte Überbelegung gedeckt werden. 
Für nachfolgende Jahre werden keine Bedarfsdeckungsprobleme erwartet.

U3/Ü3 Gruppen

Ausbaustand vor. Bedarf Differenz Ausbaustand vor. Bedarf Differenz Differenz

2022/23 35 35 0 68 70 -2 -0,1

2023/24 35 30 5 68 73 -5 0,3

2024/25 35 29 6 68 68 0 0,6

2025/26 35 30 5 68 64 4 0,7

2026/27 35 28 7 68 60 8 1,1

Darup U3-Pätze Ü3-Plätze
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Bevölkerungsprognose Nottuln-Schapdetten



Kindergartenbedarfsplanung
Prognose Platzbedarf OT Schapdetten



Kindergartenbedarfsplanung
Bedarfsprognose 2022/23 bis 2026/27

Mit dem geplanten Ausbau für 4 Gruppen kann der für die nächsten Jahre erwartete Bedarf gedeckt werden.

U3/Ü3 Gruppen

Ausbauplanung vor. Bedarf Differenz Ausbauplanung vor. Bedarf Differenz Differenz

2022/23 22 19 3 50 52 -2 0,2

2023/24 20 23 -3 44 37 7 0,0

2024/25 20 20 0 44 43 1 0,0

2025/26 20 19 1 44 34 10 0,6

2026/27 20 18 2 44 41 3 0,3

U3-Plätze Ü3-PlätzeSchapdetten



Kindergartenbedarfsplanung
Zeitplan für die Bedarfsplanung 22/23

Datum

31.05.2021 Vorgespräch mit der Kommunalverwaltung

23.09.2021 1.Trägergespräch

02.12.2021 Jugendhilfeausschuss, Bericht zum Planungsstand

bis 27.11.2021 Anmeldewochen

bis 03.12.2021 Rückgabe der Anmeldelisten an das Jugendamt

bis 31.12.2021 Auswertung der Anmeldelisten

01/2022 2.Trägergespräch

02/2022 Erstellung des Kindergartenbedarfsplans

bis 11.02.2022 Antragseingabe in KiBiz.web durch die Träger

02/2022 Unterausschuss Jugendhilfeplanung

03/2022 Jugendhilfeausschuss, Beschluss des Kindergartenbedarfsplans

bis 15.03.2022 Antrag beim Landesjugendamt



Kindergartenbedarfsplanung
Ausblick

Ein Umstellungsprozess bei den heilpädagogischen Leistungen hat in den 
nächsten Jahren Auswirkungen auf die örtlichen Bedarfe. 
Bislang werden heilpädagogische Plätze in separaten heilpädagogischen 
Kindertageseinrichtungen vorgehalten, die zentral durch das 
Landesjugendamt geplant und finanziert werden. 
• Ziel sind einheitliche Kind bezogene Leistungen gleichgültig welche Kita das 

Kind besucht (einheitliches Finanzierungssystem)
• Der Vorteil kleiner heilpädagogischer Gruppen soll in die Fläche gebracht 

werden. Hierzu werden Gruppenstärkenabsenkungen erforderlich, die 
einen erhöhten Ausbau vor Ort zur Folge haben werden.

• Eine Weiterentwicklung und Umstrukturierung der bisherigen 
Heilpädagogischen Kindertageseinrichtungen erfolgt bis 2026



Kindergartenbedarfsplanung
Nottuln

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


